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Monatsspruch Februar

Du sollst fröhlich sein und dich 
freuen über alles Gute, 
das der Herr, dein Gott ,

dir und deiner Familie 
gegeben hat.

Deuteronomium 26,11



Unsere             Zusammenkünft e

Hohndorf
Bibelgespräch montags, ungerade KW, 19:00 Uhr

Begegnungskreis Fr 06.02., 20:00 Uhr

Fliedner Kirchenkreis Di 03., 15:15 Uhr

Familien-u. Seniorenkreis Mi 25. 02., 15:00 Uhr

Frauengebet n. V. mit Gabi Klitzsch (037298-14169)

Frauenbegegnung Mo 16.02., 19.30 Uhr, im Pfarrhaus  

Hauskreis n.V. mit Ronny Morandi 
(037204-359908)

Off ener Kreis  Fr 20.02., 19:30 Uhr, Pfarrhaus

Männerstammti sch Fr 27.02., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf

Abendmahl im Alltag Do 12.+26.02., 19:30 Uhr
Kirche Hohndorf

Bibeltreff montags 13:45-14:30 Uhr, 
Hort Saatkorn

Junge Gemeinde freitags, 18:30 Uhr, Pfarrhaus Keller

Chor mitt wochs, 18:30 Uhr

Kurrende mitt wochs, 16:00 Uhr

Lobpreisteam dienstags und mitt wochs, 19:30 Uhr
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Hohndorf &  Rödlitz - Heinrichsort
Kirchenvorstand Di 10.02., 19:30 Uhr, Bauerngut Rödlitz

Gebetskreis mitt wochs, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf
(1. Mitt woch im Bauerngut,
letzter Mitt woch in der LKG Hohndorf)

Deutschlandgebet 13. des Monats, 17:00 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf



Unsere             Zusammenkünfte

Rödlitz-Heinrichsort
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Kreative Frauen Do 26.02. , 19:00 Uhr, Bauerngut

Seniorennachmittag Do 05.02. , 15:00 Uhr,

Abendmahl im Alltag Mi 04.+18.02., 19:30 Uhr, Bauerngut

Kirchenchor montags, 19:30 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Posaunenchor donnerstags, 19:00 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Bibel-Kids montags, 16:00 Uhr, Bauerngut

Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr, Bauerngut

Gemeinschaftstunde dienstags, 19:30 Uhr, Hohndorf

Bibelstunde 1. Donnerstag, 19:00 Uhr, Rödlitz

Bibelstunde 2./ 3./ 5. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Frauenstunde 4. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Blaukreuzstunde 3. Samstag, 17.00 Uhr, Hohndorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Rödlitz & Hohndorf
Obere Dorfstraße 17a / Glückaufstraße 55



4 Rückblick 
Advent. Weihnachten. Freude. Licht. Musik. Jesus ist geboren - Halleluja!



5Lobpreis-Gott esdienst

Herzliche Einladung!
 

Wann? Samstag, 7. Februar 2026 
  um 19:30 Uhr
Wo?   Kirche Hohndorf
Thema:   „Siehe, ich mache alles neu!“
Mit:   Lobpreisband Soly In Dato 
  (Team Sonja) und geistlichem Impuls
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 1. Februar - Letzter Sonntag nach Epiphanias
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. Jes 60,2 
Dankopfer für: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

10:00 Uhr
Saatkorn-Gottesdienst 

zu Lichtmess
anschließend 

Fingerfood-Buffet

9:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Lutherkirche
mit Pfarrer Mitzschke

Samstag, 7. Februar 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. Hebr 3,15 
Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

19:30 Uhr
Lobpreis-Gottesdienst

zur Jahreslosung
mit Sonja Käppler

Sonntag, 8. Februar
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. Hebr 3,15 
Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

9:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Lutherkirche
mit Tristan Riedel

Sonntag, 15. Februar- Estomihi
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, 
was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. Lk 18,31
Dankopfer für: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Ge-
hörlosen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs und Polizeiseelsorge

10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Rödlitz
mit Pfarrer Mitzschke

17:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Lutherkirche
mit Pfarrer Mitzschke

Sonntag, 22. Februar - Invokavit
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre. 
1. Joh 3,8b
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Heinrichsort
mit Pfarrer  i.R. Lucke

9:30 Uhr
Gottesdienst

Laurentiuskirche
mit Tristan Riedel

Sonntag, 1. März - Reminiszere
Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, 
als wir noch Sünder waren. Röm 5,8
Dankopfer: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskircheliche Projekte 
des Gemeindeaufbaus

10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

mit Christian Lange

9:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Lutherkirche
mit Pfarrer Mitzschke

Unsere Gottesdienste
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 immer 15 min 
vor dem 

Gott esdienst



 8 Wir laden ein....
Im Februar

Vorausschau für März

Am Dienstag, dem 3. Februar laden wir um 
19:30 Uhr  recht herzlich ein zu einem Gottes-
dienst  in die Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Hohndorf.

Am Freitag, dem 6. März um 19 Uhr 
treffen sich die Frauen und Interes-
sierte im Bauerngut Rödlitz zu einem 
Abend mit Gebet, Musik und gemein-
samen landestypischen Essen.  
Herzliche Einladung!

Und am Sonntag, 8. März, sind alle 
Kinder herzlich eingeladen! Mit dem 
Thema des Weltgebetstag ab 15 Uhr 
zur Kinderzeit und mit der Gemeinde 
um 17.30 Uhr zum Abendbrot-Gottes-
dienst ins Bauerngut Rödlitz!



Weihnachten im Schuhkarton10
Ansprechpartner, Erreichbarkeit...         ...& Öff nungszeiten

KG Hohndorf
Hauptstraße 13,
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406
kg.hohndorf@evlks.de
www.kirche-hohndorf.de

Pfarramt: Stefan Colditz
stefan.colditz@evlks.de

Bürozeiten Pfarramt und
Friedhofsverwaltung:
Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr
                      15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr

Bankverbindung:
KG Hohndorf
Erzgebirgssparkasse
DE52 8705 4000 3723 0023 06

Kirchenvorstand
Kontakt über Gerhard Warnat
Tel.: 037204-928430
gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de

Kantorin Sonja Käppler
Tel.: 037204-88393
sonjakaeppler@web.de

Gemeindepädagogin Babett  Püschel
Tel.: 037203-169005 oder 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Kirchner Rolf Bornschein
Tel.: 037298-14674
rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de

Friedhofsmeister Enrico Weinhold
Tel.: 0157 31740519
enrico.weinhold@evlks.de

Rufnummer für kleine Notf älle:
Tel.: 0179 54 47 923      (St. Tiesies)

Wohnstätt e für Behinderte
“Dorf im Dorf”
Theodor-Fliedner-Str. 1,
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633
info@sachsen-fl iedner.de
www.sachsen.fl iedner.de

Christlicher Kindergarten
& Hort Saatkorn
Leiterin Isabel Steinert
Am Hang 3, 09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102
info@kiga-saatkorn.de
www.kiga-saatkorn.de

Eine herzliche Bitt e an alle:

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder 
Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können 

Besuche nur organisieren, wenn wir informiert werden. 
DANKE!

Hinweise bitt e an die Pfarrämter Hohndorf bzw. Rödlitz
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KG Rödlitz - Heinrichsort
Konsumgenossenschaft sweg 4,
09350 Lichtenstein OT Rödlitz
Tel./ Fax: 037204-2879/ 72512
kg.roedlitz_heinrichsort@evlks.de
www.kirche-roedlitz.de

Pfarramt: 
derzeit nicht besetzt, bitt e melden
Sie sich im Pfarramt Hohndorf

Bankverbindung:
KG Rödlitz-Heinrichsort
Sparkasse Chemnitz
DE95 8705 0000 3616000601

Gemeindepädagogin
Babett  Püschel
Tel.: 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Lichtenstein: Beate Bieling
Tel./ Fax: 037204-98983/ 929821
beate.bieling@evlks.de

Bauerngut Rödlitz/ 
Gemeindehaus Heinrichsort
Ansprechpartner Marco Tölle
Tel.: 0177 34 86 344 ab 15 Uhr
miet.uns.gh.bg@gmail.com

Diakonisches Werk - Beratungsstelle
Hartensteiner Str. 5a
09350 Lichtenstein
Tel.: 037204-5339
soz.beratung@diakonie-westsachsen.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Ev.-Luth. Schwesterkirchgemeinden 
Hohndorf und Rödlitz-Heinrichsort, 
Hauptstraße 13, 09394 Hohndorf
Verantwortlich i.S.d.P.: Die Kirchenvorstände 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Aufl age: 1100                

Redakti onsschluss für die März – Ausgabe ist der 10.02.2026; 
später eingehende Arti kel fi nden keine Berücksichti gung!
Beiträge, Fotos usw.  bitt e an: gemeindebrief@kirche-hohndorf.de

Abdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung!
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Dies ist der Monatsspruch für Febru-
ar 2026. Eigentlich gehört der 2. Teil 
des vorangehenden 10. Vers noch mit 
dazu: 
10b „Und du sollst sie vor dem Herrn, 
deinem Gott, niederlegen und anbeten 
vor dem Herrn, deinem Gott;“ 11 „und 
du sollst dich freuen all des Guten, das 
der Herr, dein Gott, dir und deiner Fa-
milie gegeben hat, du und der Levit und 
der Fremdling, der in deiner Mitte ist.“ 
Hierbei geht es um die guten Dinge 
(Segnungen), die Gott uns gibt oder 
schon länger gegeben hat. ER, unser 
himmlischer Vater, bietet uns nur Dinge 
an, die gut für uns sind. In Jakobus 1,17 
lesen wir: „Alle gute Gabe und alle voll-
kommene Gabe kommt von oben he-
rab, von dem Vater des Lichts, bei dem 
keine Veränderung ist noch Wechsel 
des Lichts und der Finsternis.“  ER als 
unser Schöpfer kennt uns ganz genau 
und weiß, was gut für uns und unsere 
Familien und unsere Gemeinde ist. Oft 
haben wir eigene Vorstellungen, wie 
unser Leben aussehen sollte, was das 
Beste für uns ist. Wir versuchen unsere 
Sichtweise in Familie, Beruf und auch 
in der Gemeinde umzusetzen. Mitun-
ter versuchen wir im Gebet auch Gott 
noch von unseren Vorstellungen zu be-
geistern und werden nicht müde, IHN 
immer und immer wieder drum zu bit-
ten, dieses und jenes zu tun. Und wenn 
dies dann nicht eintritt, dann sind wir 

enttäuscht, mitunter frustriert und fan-
gen an, Gott Vorwürfe zu machen. 
Als Jesus von seinen Jüngern gefragt 
wird, wie man beten soll, sagt ER am 
Anfang des Vaterunsers (Matthäus 6, 7 
bis 10 und folgende): 7 Wenn ihr aber 
betet, sollt ihr nicht plappern wie die 
von den Nationen; denn sie meinen, 
dass sie um ihres vielen Redens willen 
erhört werden. 8 Seid ihnen nun nicht 
gleich; denn euer Vater weiß, was ihr 
bedürfet, ehe ihr ihn bittet. 9 Betet 
ihr nun also: Unser Vater, der du bist 
in den Himmeln, geheiligt werde dein 
Name; dein Reich komme; 10 dein Wil-
le geschehe, wie im Himmel also auch 
auf Erden. 
Wenn wir Gott vertrauen, IHM also 
etwas zutrauen, will ER sich um uns 
umfassend kümmern. Da ER uns kennt 
und weiß,  was für uns gut und richtig 
ist, sollten wir dies auch zulassen. Im 
Vaterunser heißt es:  Euer Vater weiß, 
was ihr bedürfet, ehe ihr ihn bittet. 
Es macht immer wieder neu froh, zu 
wissen, ER hält alles in seiner Hand und 
ER steht vor uns mit ausgebreiteten 
Armen. Wenn wir uns entscheiden, 
immer mehr IHM zu vertrauen werden 
wir ganz praktisch erleben was wir in  
Jesaja 50,8-9 lesen:
„Fürwahr, meine Gedanken sind nicht 
eure Gedanken, und eure Wege sind 
nicht meine Wege“, spricht Jahweh, 9 
„denn so viel die Himmel höher sind als 
die Erde, so viel sind meine Wege hö-
her als eure Wege und meine Gedan-
ken höher als eure Gedanken“   
Lasst uns freuen über und auf das, was 
ER Gutes tun wird.                            FE   

Gedanken zum Monatsspruch


